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1980 -12- 16 
Anfrage 

der Abg.WOLF3 Maria StangL 

und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Lehrplanänderung für die Höhere LehranstaLt für 

LandwirtschaftLiche Berufe und LandwirtschaftLiche Frauenberufe 

Im Zusammenhang mit der inneren SchuLreform ist die Mitwirkungs­

möglichkeit bei der Lehrplanerstellung von großer Bedeutung. 

SteLLungnahmen zu fertigen LehrpLänen im Rahmen des 

Begutachtungsverfahrens können erfahrungsgemäß nichts mehr 

ändern oder verbessern. Man soLLte deshaLb versuchen 3 schon 

in einem früheren Stadium die SteLLungnahme der ELtern, Lehrer 

und Interessenvertretungen zu ermögLichen. Der Ausschuß für 

Schulfragen bei der Präsidentenkonferenz der Landwirtschafts­

kammern hat sich mit diesem P~obLem bei der Letzten Sitzung 

beschäftigt. Seit Jahren wird die ErLassung neuer LehrpLäne 

vorbereitet. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Unterricht und Kunst foLgende 

A n fra g e : 

1) Wie weit sind die Vorarbeiten für die neuen LehrpLäne für 

die Höhere~LehranstaLten für LandwirtschaftZiche Berufe und 

LandwirtschaftLiche Frauenberufe gediehen ? 
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2) WeLche Personen sind mit der Vorbereitung dieser Arbeiten 

betraut ? 

3) Hat das Bundesministerium für Unterricht und Kunst eine 

zentraLe Lehrarbeitsgruppe für die LehrpLanerarbeitung für 

diese SchuLen eingesetzt? 

4) Besteht im derzeitigen Stadium noch die MögLichkeit einer 

Mitarbeit der ELtern und Interessenvertreter ? 

5) Bis wann werden Sie einen Entwurf der LehrpLäne zur 

Begutachtung versenden ? 

6) Worin bestehen Laut derzeitigem Stand die wichtigsten Änderungen 

gegenüber den jetzigen LehrpLänen? 
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